Antrag auf Stellenbesetzung/Funktionsbesetzung des Fachdienstes Feuerwehr und Rettungsdienst
(Dezentrale Ressourcenverantwortung)

FD 37 2021-05-12
Bearbeiter/in: Dr. S. Jakobi

e-Mail: sjakobi@schwerin.de
1. Gber den Beigeordneten Il

2. zur Entscheidung an OB
3.zw.V. 10

Antrag auf Stellenbesetzung/Funktionsbesetzung

Gemal den Regularien zur Beantragung von Stellenbesetzungen/ Funktionsbesetzungen
wird die Besetzung der nachfolgenden Stellen/Funktion beantragt:

Stellen-Nr. : 8171

Stellen-/Funktionsbezeichnung : Leiter*in Informations- und Kommunikationstechnik E12

[ befristete Besetzung unbefristete Besetzung

Personalkosten in H6he von € 90.000,00 sind im aktuellem Haushalt:

Xl geplant O nicht geplant

Refinanzierung : X ja O nein

(wenn ja, bitte Refinanzierungsgeber und deren Héhe angeben)

Refinanzierungsgeber : Trager der Leitstelle, Sozialleistungstrager
Refinanzierungshdhe :90%

(Personalkosten fir die 0.g. Stelle in % oder €)

Vorlaufige Haushaltsfihrung: X ja I nein

(wenn ja, siehe Begriindung)

Begrindung: (ggf. als Anlage beizufiigen)

Die Notwendigkeit der Stellenbesetzung/Funktionsbesetzung ist hinreichend, aus der
Aufgabe und Funktionsfahigkeit heraus zu begriinden. Insbesondere ist auf die gesetzliche
Aufgabenwahrnehmung und dgl. hinzuweisen. Im Fall der vorlaufigen Haushaltsfiihrung ist,
gemal § 49 KV die Unabweisbarkeit der Malinahme zusatzlich darzustellen.
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Antrag auf Stellenbesetzung/Funktionsbesetzung des Fachdienstes Feuerwehr und Rettungsdienst
(Dezentrale Ressourcenverantwortung)

Begrindung:

Die Besetzung der Stelle Leiter*in Informations- und Kommunikationstechnik (luK) erfolgt
erstmalig nach einer Betrachtung der Aufgaben in der Administration der Leitstelle sowie der
ubrigen luK im FD Feuerwehr und Rettungsdienst. Der Bedarf ist durch Aufgabenmehrung
entstanden, der durch zunehmende Digitalisierung von Prozessen in der Leitstelle der
nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr entstanden ist. Insbesondere folgende Bereiche tragen
dazu bei: Erweiterung des Einsatzleitsystems um die Kommunikation mit Einsatzkraften vor
Ort, Verarbeitung von Geoinformationen und grofen Datenmengen in eigenen
Datenbankstrukturen, Einfihrung einer Software zur Standardisierten Notrufabfrage,
Schnittstellen zur digitalen Einsatzabrechnung im Rettungsdienst. Weiterhin ist die
gesetzlich geforderte 24/7 Rufbereitschaft der Administration mit 3 Personen nicht dauerhaft
sicherzustellen, ohne dass es zu einer Uberlastung einzelner Bediensteter kommen kann.

Die Bedarfe wurden vorab zwischen den Tragern der Leitstelle (LH Schwerin, LK
Nordwestmecklenburg, LK Ludwigslust-Parchim) sowie gemeinsam mit den Kostentragern
(Krankenkassen) abgestimmt und von allen Seiten befiirwortet. Die Eingruppierung richtet
sich nach dem geltenden Tarifvertrag fur den 6ffentlichen Dienst, Entgeltordnung IKT. Far
die Besetzung ist eine bislang anderweitig ausgewiesene, freie Stelle im Bereich der
Integrierten Leitstelle umgewidmet worden. Die Besetzung ist schnellstmdglich erforderlich,
um die bereits anstehenden Aufgaben personell hintersetzen zu konnen.

- Digital
J akO b I y unterschrieben von

Jakobi, Stephan
Datum: 2021.05.12
Stephan oaum 202105

Fachdienstleitung

Gegenzeichnung der/des Beigeordneten

N Otte bau Eéggichrieben von

Nottebaum, Bernd

m, Bernd paum 20210512

13:09:44 +02'00'

Beigeordnete/Beigeordneter

Entscheidung der Oberbiirgermeisterin/des Oberblrgermeisters

Die Besetzung der Stelle/Funktion wird

Xl genehmigt O nicht genehmigt.

igital
Bad e nSC Engt;etrschrieben von

Badenschier, Rico

hier, RicQ patum: 2021.05.12

14:00:00 +02'00'
Oberblrgermeisterin/Oberblrgermeister
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	Begründung: Die Besetzung der Stelle Leiter*in Informations- und Kommunikationstechnik (IuK) erfolgt erstmalig nach einer Betrachtung der Aufgaben in der Administration der Leitstelle sowie der übrigen IuK im FD Feuerwehr und Rettungsdienst. Der Bedarf ist durch Aufgabenmehrung entstanden, der durch zunehmende Digitalisierung von Prozessen in der Leitstelle der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr entstanden ist. Insbesondere folgende Bereiche tragen dazu bei: Erweiterung des Einsatzleitsystems um die Kommunikation mit Einsatzkräften vor Ort, Verarbeitung von Geoinformationen und großen Datenmengen in eigenen Datenbankstrukturen, Einführung einer Software zur Standardisierten Notrufabfrage, Schnittstellen zur digitalen Einsatzabrechnung im Rettungsdienst. Weiterhin ist die gesetzlich geforderte 24/7 Rufbereitschaft der Administration mit 3 Personen nicht dauerhaft sicherzustellen, ohne dass es zu einer Überlastung einzelner Bediensteter kommen kann.

Die Bedarfe wurden vorab zwischen den Trägern der Leitstelle (LH Schwerin, LK Nordwestmecklenburg, LK Ludwigslust-Parchim) sowie gemeinsam mit den Kostenträgern (Krankenkassen) abgestimmt und von allen Seiten befürwortet. Die Eingruppierung richtet sich nach dem geltenden Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst, Entgeltordnung IKT. Für die Besetzung ist eine bislang anderweitig ausgewiesene, freie Stelle im Bereich der Integrierten Leitstelle umgewidmet worden. Die Besetzung ist schnellstmöglich erforderlich, um die bereits anstehenden Aufgaben personell hintersetzen zu können.
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